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In DER finSTERNis LEUCHTE! 
 

In DER finSTERNis 
In einer Krise wächst die Sehnsucht nach einem Licht, das unser Herz erhellt und 
wärmt – ein Licht das die Finsternis um uns und in uns vertreibt. 
Das Volk Israel hat sich besonders in dunklen Zeiten immer wieder nach Licht 
gesehnt. Es hat sich nach einem Retter gesehnt, der Licht in ihre innere und 
äussere Finsternis bringt. Gott hat seinem Volk in der Finsternis durch Propheten 
immer wieder kleine Lichtstrahlen der Hoffnung geschenkt. Er versprach ihnen, 
dass das Licht, der lang ersehnte Messias kommen wird. 
4. Mose 24,17: Ich sehe jemanden in weiter Ferne. Noch ist er nicht da, aber ich 
kann ihn schon erkennen. Ein Stern steigt auf von den Nachkommen Jakobs, ein 
Zepter erhebt sich in Israel. 
Jesaja 9,1: Das Volk, das in der Finsternis lebt, sieht ein grosses Licht; hell 
strahlt es auf über denen, die ohne Hoffnung sind. 
700 Jahre später kamen Sterndeuter aus Mesopotamien an den Königshof von 
Herodes und sagten, dass sie den Stern des verheissenen Messias gesehen 
hatten. Sie folgten dem Stern nach Bethlehem wo sie Jesus fanden. 
Der Stern ist für alle, für Gross und Klein. Er leuchtet auch in dein Leben hinein. 
Er weist dir den Weg aus deiner Not, zu Jesus, dem Licht vom lebendigen Gott. 
 
 

In DER finSTERNis IST JESUS 
In der Finsternis ist Jesus. Er ist in die Finsternis unserer Welt gekommen. 
Er ist der Stern, der in die Finsternis unseres Herzens scheint. 
Wenn wir unser Herz für ihn öffnen, dann erfüllt er uns mit seinem Licht und 
macht unser Leben hell. Denn Jesus sagt in Johannes 8,12: Ich bin das Licht für 
die Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht mehr in der Finsternis umherirren, sondern 
hat das Licht, das zum Leben führt. 
 
 

In DER finSTERNis LEUCHTE! 
Paulus schreibt den Christen in Philippi und uns in Philipper 2,15b: 
Leuchtet als Gottes Kinder mitten in der Finsternis dieser Welt wie Sterne 
am Himmel.  
Ist das nicht eine Überforderung? Was können wir als kleine Gruppe von Christen 
in der immer grösser werdenden Finsternis in dieser Welt denn schon bewirken? 

Was gibt uns Mut, Kraft und Zuversicht um in der Finsternis zu leuchten? 
 

3  ermutigende Eigenschaften über unser Licht als Christen: 
 

1. Klein, aber oho 

Das Licht einer kleinen Kerze ist stärker als die grösste Dunkelheit. 
Wir dürfen uns nicht durch die immer grösser werdende Dunkelheit in unserer 
Welt lähmen lassen. Anstatt über die Dunkelheit in dieser Welt zu schimpfen, oder 
unser Licht verschämt zu verstecken, sollten wir das Licht, das Jesus in uns 
angezündet hat, ohne falsche Hemmungen leuchten lassen. Jesus sagt in 
Matthäus 5,14-16: Ihr seid das Licht der Welt... Man versteckt ein Licht nicht 
unter einem Tisch, sondern stellt es so auf, dass es allen Licht gibt. Genauso soll 
euer Licht vor allen Menschen leuchten. 

Das japanische Schriftzeichen für das Wort Licht (Hikari) ist: 光 

Kleine Dinge mit grosser Liebe tun. Jedes freundliche Wort  und jede liebevolle 
Tat ist wie ein kleiner Lichtstrahl in der Dunkelheit. 
 

2. Grosse Energie 

Auch wenn momentan Energiesparen angesagt ist: Für unser Licht als Christen 
haben wir eine grosse Energiequelle, die nie leer wird. Eine Lampe leuchtet nur, 
wenn sie mit der Energiequelle verbunden ist. Wir können nur leuchten, wenn wir 
fest mit Jesus als unsere Energiequelle verbunden bleiben. 
 

3. Zusammen stark 

Eine einzelne Kerze hat nur ein schwaches Licht. Aber mehrere Kerzen 
zusammen strahlen schon viel stärker. An jedem Ort, wo Christen sich treffen und 
das Licht, das Jesus in ihnen angezündet hat, miteinander und mit ihren 
Mitmenschen teilen, entstehen kleine Lichtinseln der Hoffnung in der Finsternis. 
Darum wollen wir einander ermutigen unser Licht auch wenn es klein ist, mutig 
leuchten zu lassen. 
Lasst uns leuchten, weil wir nicht aus eigner Kraft leuchten müssen. 
Lasst uns leuchten, weil Jesus das Licht der Welt ist und bleibt. 
Lasst uns leuchten, weil sein Licht stärker als die Finsternis ist. 
 

Vertiefungsfragen 
1. Wo verstecke ich mein Licht noch, anstatt es leuchten zu lassen? 
2. Wie kann ich Gottes Energie noch besser in Anspruch nehmen? 
3. Wie kann ich noch mehr mit andern Christen zusammen leuchten? 


